
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Alkohol- und Tabakkonsum in der Schwangerschaft – viele denken, „eigentlich geht das doch 

nicht“ und trotzdem kommen jedes Jahr in Deutschland 3000 bis 4000 Kinder zur Welt, die 

durch den Substanzkonsum während der Schwangerschaft eine vorgeburtliche Schädigung, 

z.B. in Form eines Fetalen Alkoholsyndroms, erleiden. 

 

Seit Beginn des Jahres erproben wir im Rahmen des gemeinsamen Modellprojektes „Neue 

Präventionsansätze zur Vermeidung und Reduzierung von Suchtmittelkonsum in Schwanger-

schaft und Stillzeit“, gefördert durch das Bundesministerium für Gesundheit, neue Zugangs-

wege für Schwangere und ihre Partner und Familien.  

 

Alle werdenden Mütter und Eltern sind in der Schwangerschaft besonders empfänglich für 

Verhaltensänderungen, die ihrem Kind einen guten Start ins Leben ermöglichen. Deshalb 

wollen wir über die Vernetzung von Schwangerenberatung, „Frühen Hilfen“, Prävention und 

Suchthilfe interessierten Müttern und Eltern schnelle Zugangswege in geeignete Hilfen er-

öffnen.  

 

Darüber hinaus möchten wir weitere Interessierte für die gemeinsame Arbeit gewinnen.  

Daher möchten wir Ihnen im Rahmen eines Fachtages unser Modellprojekt vorstellen und 

uns mit Ihnen über erste Erfahrungen, Erwartungen, aber auch Vorbehalte austauschen.  

 

Die Tagung findet statt:  

am Mittwoch, den 12.10.2011 

in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 

im Audimax der Katholischen Hochschule NRW, Abt. Köln, Wörthstr. 10 

 

Besonders freuen wir uns darüber, dass wir Herrn Dr. Reinhold Feldmann, Leiter der FAS-

Ambulanz der Universitäts-Kinderklinik Münster Leiter, als Referenten zum Fetalen Alkohol-

syndrom (FAS) gewinnen konnten.  

 

Wir würden uns freuen, Sie bei unserem Fachtag begrüßen zu können! 

 

 

  

Sozialdienst katholischer Männer e.V. (SKM) 

Köln 

Große Telegraphenstr. 31 

50676 Köln 

Tel.  0221 / 207 40 

Fax 0221 / 207 4 – 224 

Sozialdienst Katholischer Frauen e.V. (SkF) 

Köln   

Hansaring 20 

50670 Köln 

Tel. 0221 / 12 69 50 

Fax 0221 / 12 69 555 

 

Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen 

Deutsches Institut für Sucht- und Präventionsfor-

schung (DISuP)  

Wörthstr. 10, 50668 Köln 

Tel. 0221 / 7757-137 

Fax 0221 / 7757-180 
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14.00 – 14.15 Uhr: Begrüßung durch Frau Prof. Dr. Liane Schirra-Weirich  

 (Prorektorin für Forschung und Entwicklung der KatHO NRW)  

 

 

14.15 – 15.15 Uhr: Fetales Alkoholsyndrom – Gesundheitliche Folgen des Konsums von 

   Alkohol und Tabak in der Schwangerschaft und Hilfeansätze in der Be-

   handlung 

   Dr. Reinhold Feldmann  (Universitätsklinikum Münster) 

 

 

15.15 – 15.30 Uhr Pause  

 

 

15.30 – 16.30 Uhr Modellvorstellung und Praxiserfahrungen 

   Prof. Dr. Tanja Hoff  (KatHO NRW)  

  Brigitte Münzel  (SKM) 

  Beate Laux   (SkF) 

 

 

16.30 – 17.00 Uhr Ausblick: Modellvernetzung konkret: Wie geht es in Köln weiter? 

 

 

 

 

Bitte melden Sie sich über das folgende Formular für die Tagungsteilnahme an.  

 

Bitte beachten Sie: Die Teilnehmer/-innenzahl ist auf 150 Personen begrenzt. Die Reihenfol-

ge des Eingangs der Anmeldung entscheidet über die Teilnahmemöglichkeit.  
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An der Fachtagung „Neue Präventionsansätze zur Vermeidung und Reduzierung von 

Suchtmittelkonsum in Schwangerschaft und Stillzeit“ am 12.10.2011 

 

 

□ nehme ich teil 

 

□ komme ich in Begleitung von  

 

□ nehme ich nicht teil 

 

□ wünsche ich weitere Informationen  

 

 

 

Meine Kontaktdaten: 

 

 

Vorname, Name: 

 

Institution: 

 

Anschrift: 

 

Mail: 

 

Telefon: 

 

 

 

Bitte senden Sie die Anmeldung entweder per Email oder per Fax an folgende Adresse: 

 

An den 

SKM e.V. 

 

zu Hd. Frau Brigitte Münzel 

 

Email: brigitte.muenzel@skm-koeln.de 

Fax: 0221-2074-322 

 


